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am Freitag, 15 Uhr in der Stadthalle
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60 Jahre  
Jugendfeuerwehr
Festwochenende am Samstag 
und Sonntag im Feuerwehr-
haus Gernsbach

Stadtführung  
„Kriegerdenkmäler“
am Freitag, 17 Uhr,  
Treffpunkt am Katholischen 
Friedhof

Baumführung im 
Kurpark
am Samstag, 15 Uhr, Treff-
punkt vorderer Parkplatz am 
Kurpark

Kulturgemeinde -  
Vortrag „Die zerrissenen 
Staaten von Amerika“
am Mittwoch, 23. Oktober,  
um 19 Uhr in der Stadthalle
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Wörthgarten

Bewerbung um Flächenrecyclingpreis  
Baden-Württemberg 2025
Durch die Entwicklung des Wörthgartens verfügt Gernsbach 

heute über ein attraktives Quartier, welches Wohnen, 
Einkaufen und Naherholung an der Murg miteinander vereint.

Auf einer einst stark kontaminierten Brachfläche, die über 
100 Jahre industriell genutzt wurde, entstand durch umfas-
sende Altlastensanierung und nachhaltige Stadtplanung ein 
modernes Wohn- und Nahversorgungszentrum. Mit rund 110 
Wohnungen und zwei Lebensmittelmärkten wurde und wird 
ein neuer, zentrumsnaher Lebensraum geschaffen, der durch 
die Nähe zur historischen Altstadt und die direkte Anbindung 
an den Nahverkehr überzeugt.

Besonderes Augenmerk lag auf dem Umwelt- und Naturschutz: 
Neben der Beseitigung von Schadstoffen wie Quecksilber, Ar-
sen und Teerölen wurden Maßnahmen zum Hochwasserschutz 
sowie zur Wiederherstellung der natürlichen Bodenfunktionen 
umgesetzt. Die Mauereidechsen und Fledermäuse, die das 
Gebiet bewohnten, wurden umgesiedelt und der Fluss Murg 
durch ökologische Renaturierung aufgewertet.

Das Flächenrecyclingprojekt ‚Im Wörthgarten‘ ist ein beein-
druckendes Beispiel für die erfolgreiche Transformation eines 
ehemaligen Industrieareals in ein lebendiges Stadtquartier, 
daher bewerben sich jetzt die Stadt Gernsbach und die Fir-
mengruppe Krause gemeinsam um den Flächenrecyclingpreis 
Baden-Württemberg 2025. 

Das entsprechende Bewerbungsvideo ist auch auf der städ-
tischen Homepage hinterlegt und zeigt die Historie und die 
Entwicklung des neuen Quartiers. 

Bürgermeister Christ ist dankbar für die städtebauliche 
Aufwertung des ehemaligen Pfleiderer-Areals: „Der Wörth-
garten hat uns alle vor riesige Herausforderungen gestellt, die 
manchmal kaum zu lösen schienen. 

Nur die Zusammenarbeit von Gemeinderat, Stadtverwaltung 
und Investor sowie vielen weiteren Partnern hat diese Ent-
wicklung ermöglicht.“

Das Bewerbungsvideo ist unter diesem Link hinterlegt:  
www.gernsbach.de/startseite/buerger/woerthgarten 

Der Wörthgarten - ein neues Quartier in Gernsbach.  
 Foto: Stadt Gernsbach

Notdienste auf Seite 15

‚Rathaus vor Ort‘  
in der Kernstadt

Bürgergespräche  
in den Ortsteilen
Die nächste Veranstaltung der Reihe ‚Rathaus vor Ort‘ 

findet für die Kernstadt am heutigen Donnerstag, 17. 
Oktober, um 18 Uhr im Restaurant La Piazza statt. 

Es ist wichtig, dass die Verwaltung mit den Bürgerinnen und 
Bürgern im persönlichen Austausch bleibt. Welche Themen 
bewegen die Einwohnerschaft? Wo gibt es Diskussionsbe-
darf?

Mit der zweiten Auflage des im letzten Jahr gestarteten Ge-
sprächsformats ‚Rathaus vor Ort‘ gehen Bürgermeister Julian 
Christ und die Amtsleitungen des Rathauses erneut in das 
direkte Gespräch mit den Menschen in den Ortsteilen. 

Der letzte Termin in diesem Jahr findet in Lautenbach im Bür-
gerhaus am 5. November um 19 Uhr statt. 

‚Rathaus vor Ort‘ für die Kernstadt findet am 17. Oktober statt.
 Foto: Stadt Gernsbach
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Start des Glasfaserausbaus

Spatenstich für Highspeed in Gernsbach
Mit einem symbolischen Spatenstich 

hat die Stadt Gernsbach den Aus-
bau ihres Glasfasernetzes eingeläutet. 

Das flächendeckende Netz wird künftig 
auch bislang unterversorgten Gebie-
ten Highspeed-Internet bereitstellen. 
Gefördert von Bund und Land beginnen 
die Arbeiten in Hilpertsau und werden 
schrittweise auf Obertsrot und Lauten-
bach ausgeweitet. Die NetCom BW wur-
de bereits im vergangenen Jahr mit der 
Umsetzung dieses wichtigen Projekts 
beauftragt.

„Der heutige Spatenstich markiert einen 
bedeutenden Fortschritt für unsere 
Stadt. Durch den Glasfaserausbau schaf-
fen wir eine zukunftssichere, digitale 
Infrastruktur, die sowohl den Alltag der 
Bürgerinnen und Bürger als auch die 
Entwicklung unserer Unternehmen 
bereichern wird“, betont Bürgermeister 
Julian Christ.

„Der Ausbau ist entscheidend für die 
moderne Daseinsfürsorge, die Stär-
kung der Wirtschaft und die Sicherung 
unseres Standorts. Die Unterstützung 
von Bund und Land, die etwa 90 % der 
Projektkosten abdecken, ermöglicht es 
uns, den Glasfaserausbau in Gernsbach 

zügig voranzutreiben“, hebt Sean Allen 
Brent, Leiter der Stadtwerke Gernsbach, 
hervor.

Mit dem Start der Bauarbeiten werden 
die Ortsteile an das Kernnetz der Net-
Com BW angeschlossen, gefolgt von der 
Installation der Glasfaserleitungen bis 
zu den Hausanschlüssen (FTTB). Zudem 
wird die notwendige Technik für die Da-
tenübertragung eingerichtet. Erst nach 
Abschluss dieser Schritte wird das neue 
Netz in Betrieb genommen.

Das Großprojekt umfasst zwei Baupha-
sen und soll Ende 2027 abgeschlossen 
sein. Die geförderten Arbeiten werden 
voraussichtlich bis Ende 2026 fertig-
gestellt, sodass die Anwohner/-innen 
ab dann Geschwindigkeiten von bis zu 
1.000 Mbit/s nutzen können. 

Der zweite Ausbauabschnitt, der etwa 
460 weitere Adressen in Gernsbach 
und den Stadtteilen abdeckt, erfolgt in 
Eigenregie durch die NetCom BW und 
wird zeitnah gestartet. 

Patric Reindl (DATABAU), Katharina Manthey (Innenministerium BW), Sean Allen 
Brent (Leiter Stadtwerke Gernsbach), Bürgermeister Julian Christ, Walter Schmeiser 
(Ortsvorsteher Obertsrot/Hilpertsau), Hüseyin Kaya (NetCom BW), Tim Gebhard 
(Netze BW). Foto: Stadt Gernsbach

Grosser Andrang bei Infoveranstaltung

Glasfaserausbau bringt Highspeed-Internet  
nach Gernsbach
Rund 250 Bürgerinnen und Bürger 

nutzten die Gelegenheit, um an 
der Informationsveranstaltung der 
Stadtwerke Gernsbach, NetCom BW, 
Netze BW und DATABAU teilzunehmen 
und sich umfassend über die Ausbau-
pläne sowie die Vorteile des neuen 
Highspeed-Netzes zu informieren.

„Das große Interesse zeigt uns, wie 
wichtig die Digitalisierung und eine 
leistungsfähige Infrastruktur für die 
Menschen in Gernsbach sind“, betont 
Bürgermeister Julian Christ. „Dank der 
Förderung durch den Bund und das Land 
Baden-Württemberg können wir nun 
mit dem Ausbau starten.“

„Der Ausbau beginnt in Hilpertsau und 
wird anschließend auf Obertsrot und zu 

einem kleinen Teil auf Lautenbach aus-
geweitet. Insgesamt werden zunächst, 
je nach Rücklauf der Eigentümererklä-
rung bis zu 570 Adressen von der schnel-
len Internetverbindung profitieren. 
Darüber hinaus planen wir, auch weitere 
Ortsteile in naher Zukunft anzuschlie-
ßen“, Sean Allen Brent, Stadtwerkeleiter.

Wer einen Brief mit Informationen und 
der entsprechenden Eigentümererklä-
rung erhalten, aber noch nicht zurückge-
sandt hat, sollte dies jetzt nachholen, um 
den kostenlosen Anschluss zu sichern.

Für weitergehende Informationen 
stehen die Stadtwerke Gernsbach sowie 
die NetCom BW gerne zur Verfügung. Er-
gänzend gibt es auch eine Internetseite: 
www.netcom-bw.de/gernsbach. 

Rund 250 Bürgerinnen und Bürger infor-
mierten sich über den Glasfaserausbau 
in Gernsbach. Foto: Stadt Gernsbach
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Gemeinderatsklausur

Gemeinsam für die Zukunft Gernsbachs
Nach der Gemeinderatswahl im 

Juli 2024 trafen sich jetzt die frisch 
gewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte von Gernsbach zu einer 
Klausurtagung. Eine gute Gelegenheit für 
die Ratsmitglieder, sich mit den rechtli-
chen Grundlagen ihrer Arbeit vertraut zu 
machen sowie ihre Rechte, Pflichten und 
Aufgaben als Vertreterinnen und Vertre-
ter der Bürgerschaft zu erörtern.

In der Klausur wurden die wichtigsten 
gesetzlichen Rahmenbedingungen für 
die Arbeit des Gemeinderates aufge-
zeigt. Dazu zählen unter anderem die 
Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder 
wie die Teilnahme an Sitzungen, die 
Beratung und Beschlussfassung über 
kommunalpolitische Angelegenheiten 
und die Vertretung der Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger. Gemeinderäte 
sind zudem verpflichtet, die finanziellen 
Interessen der Gemeinde im Auge zu 
behalten und sicherzustellen, dass wich-
tige Entscheidungen transparent und 
im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben 
getroffen werden.

Neben diesen rechtlichen Aspekten stand 
die Zukunft der Stadt im Mittelpunkt der 
Klausurtagung. Die Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte haben gemeinsam 
zentrale Themen identifiziert, die in 
den kommenden Jahren weiterhin von 

Bedeutung sein werden, um die Lebens-
qualität in Gernsbach zu erhalten. 
Bürgermeister Julian Christ betont: „Es 
ist unser gemeinsames Ziel, Gernsbach 
nachhaltig zu gestalten und weiterzu-

entwickeln. Die Klausur war ein wichti-
ger Schritt, um die weiteren Weichen für 
die zukünftige Entwicklung Gernsbachs 
zu stellen und die Zusammenarbeit im 
neuen Gemeinderat zu stärken.“ 

Konstruktive Klausur des neu gewählten Gemeinderats. Fotos: Stadt Gernsbach

Motiviert in die Zukunft:

Wertvolle Tipps für Gründungsinteressierte
Am 9. Oktober fanden sich 20 

Interessierte im Sitzungssaal des 
Gernsbacher Rathauses ein, um am 
Workshop „Erfolgreich in die Selbst-
ständigkeit“ teilzunehmen. 

Organisiert von der Wirtschaftsförde-
rung Gernsbach und der IHK Karlsruhe, 
bot die Veranstaltung wertvolle Einbli-
cke in die zentralen Schritte und Heraus-
forderungen der Existenzgründung.

Die Vorträge von Bianca Schmid und Hau-
ke Schmidt von der IHK Karlsruhe deckten 
Themen wie Businessplan-Erstellung, 
rechtliche Grundlagen und wichtige 
Formalitäten ab. Abgerundet wurde der 
Nachmittag durch ein Gründungsinter-
view und die Möglichkeit zum Networking.

„Wir freuen uns, dass wir wertvolle 
Impulse, Tipps und konkrete Unterstüt-
zung für die engagierten Gründunginte-

ressierten bieten konnten“, äußerte sich 
Nicoletta Arand, Wirtschaftsförderin der 
Stadt Gernsbach, zufrieden. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gründungsworkshops tauschen sich über ihre 
Ideen und Erfahrungen aus. Foto: Stadt Gernsbach
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Kinder stärken

Die „STARKE KINDER KISTE!“ in Gernsbacher Kitas
Das bundesweite Präventionsprojekt 
„STARKE KINDER KISTE!“ hat nun in drei 
städtischen Einrichtungen in Gernsbach 
Einzug gehalten. Unter dem Motto „Se-
xuellen Missbrauch früh verhindern und 
unser Gewaltschutzkonzept lebendig 
umsetzen“ verfolgt das Projekt das Ziel, 
Kinder von klein auf gegen Missbrauch 
und Gewalt zu stärken. Es wird von 
der Deutschen Kinderschutzstiftung 
Hänsel+Gretel in Zusammenarbeit mit 
dem PETZE Institut für den Schutz vor 
sexuellem Missbrauch umgesetzt.

Im Mittelpunkt des Projekts steht die 
Stärkung des Selbstwertgefühls und der 
Aufbau eines positiven Selbstbildes bei 
den Kindern. Ihnen wird früh vermittelt, 
ihre Rechte zu kennen und unangeneh-
me Situationen klar zu erkennen und zu 
benennen.

Die pädagogischen Teams der Kitas wur-
den intensiv im Bereich Kinderschutz 
geschult, auch durch eine enge Vernet-
zung mit dem Verein Feuervogel. Die 
Arbeit mit der „STARKE KINDER KISTE!“ 
ist ebenso geprägt von einer intensiven 
Zusammenarbeit mit den Eltern durch 
Elternabende und eine gute Erziehungs-
partnerschaft.

Das Team der Kita Rockertstrolche hat 
das Projekt bereits erfolgreich mit den 
Vorschulkindern durchgeführt und fest in 
den Jahresplan integriert. Erste positive 
Effekte sind bereits sichtbar, darunter:

• Ein gestärktes Gemeinschaftsgefühl
• Mehr Selbstbewusstsein bei den 

Kindern
• Erhöhte Achtsamkeit im Umgang 

miteinander
• Bessere Wahrnehmung und Kommu-

nikation eigener Gefühle

Auch die Kitas Staufenberg und Flie-
genpilz werden das Projekt demnächst 
starten.

Bürgermeister Christ begrüßt die Initiati-
ve ausdrücklich: „Projekte wie die  
‚STARKE KINDER KISTE!‘ sind ein wichtiger 
Baustein, um unsere Jüngsten frühzeitig 
zu stärken und ihnen den notwendigen 
Schutz zu geben. 
Ich freue mich, dass wir dieses wertvolle 
Präventionsprogramm in unseren Kitas 
umsetzen können.“ 

Die Kinder der KiTa ‚Rocketstrolche‘ nutzten gerne die Starke-Kinder-Kiste.  
 Foto: Stadt Gernsbach

Musik und Unterhaltung in der Stadthalle

Seniorennachmittag 2024
Am Freitag, 18. Oktober, lädt die 

Stadtverwaltung Gernsbach alle 
Seniorinnen und Senioren der Kern-
stadt und der Ortsteile zu einem fröhli-
chen Nachmittag in die Stadthalle ein.

Die Gäste erwartet neben Kaffee und 
Kuchen wieder ein schönes Unterhal-
tungsprogramm, welches Rolf Kohler 

mit Gute-Laune-Musik begleitet. 
Danach gibt es ein warmes Abendessen. 
Der Saal ist ab 14.30 Uhr geöffnet, der 
Kaffee- und Kuchenausschank sowie das 
Unterhaltungsprogramm beginnen um 
15 Uhr. 

Ein Bustransfer aus den Ortsteilen wird 
organisiert. Die Fahrzeiten sind nach-

stehend aufgeführt. Wie immer sorgen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung, des städtischen 
Bauhofs und der städtischen Kindergär-
ten an diesem Tag für die Bewirtung der 
Gäste. 
Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Fahrplan Seniorennachmittag 2024
1. Bus:
Reichental – Bushaltestelle Waldmuse-
um: 13.30 Uhr
Hilpertsau – Bushaltestelle Ochsen: 13.40 Uhr
Obertsrot – Bushaltestelle S-Bahn / 
B 462: 13.45 Uhr
Ankunft Stadthalle: ca. 14 Uhr
Abfahrt zurück: ab 18.50 Uhr
Gernsbach – Sparkasse –  
Eisenlohrstraße: 14.10 Uhr

Gernsbach – Gaststätte „Carmens  
Bistro“, Jakob-Kast-Straße: 14.15 Uhr  
Gernsbach – Papiermacherhaus, Schef-
felstraße: 14.20 Uhr
Ankunft Stadthalle: ca. 14.30 Uhr
Abfahrt zurück: ca. 18.30 Uhr
2. Bus
Staufenberg Sternen: 13.25 Uhr 
Mitte (ehem. Sparkasse): 13.30 Uhr 
Erdbeerweg: 13.35 Uhr

Gernsbach Casimir-Katz-Str. 
(ehem. Geriatrie): 13.40 Uhr 
Ankunft Stadthalle: ca. 14 Uhr
Abfahrt Stadthalle: ca. 18.30 Uhr
Scheuern ehem. Sparkasse / 
Scheuerner Straße: 14.05 Uhr 
Scheuern Sternen: 14.10 Uhr
Lautenbach Bürgerhaus: 14.20 Uhr
Ankunft Stadthalle: ca. 14.30 Uhr
Abfahrt zurück: ca. 18.50 Uhr
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Stadtführung

Kriegerdenkmäler in Gernsbach
Kriegerdenkmäler verraten mehr 

über die jeweiligen Erbauer als über 
diejenigen, denen die Monumente 
gewidmet sind. 

Die Führung mit Stadtarchivar Wolfgang 
Froese am Freitag, 18. Oktober, um 17 
Uhr, macht 175 Jahre Stadtgeschichte 
von der Revolution 1848/49 bis zum 
Zweiten Weltkrieg samt ihren Nachwir-

kungen aus ungewöhnlicher Perspektive 
erlebbar.
Die kostenfreie Führung dauert ca. 2 
Stunden. Treffpunkt ist am Katholischen 
Friedhof.

Eine Anmeldung bei der  
Touristinfo Gernsbach unter  
touristinfo@gernsbach.de  
oder 07224 644 446 ist erforderlich. 

Das Denkmal am Rumpelstein. Foto: compusign

Vorgezogener  
Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den Stadt-
anzeiger ist für KW 44 am Sonntag, 
27. Oktober, um 22 Uhr.

Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 
30. Oktober.

Wir bitten um Beachtung, dass nach 
der Annahmefrist keine Artikel mehr 
in „Artikelstar“ eingestellt werden 
können.

Foto: PLAINVIEW/iStockphoto/Thinkstock

Die Herbst-/Winterreihe startet in die neue Saison

Puppentheater für Kinder
Am Sonntag, 27. Oktober 2024, 

beginnt die Herbst-/Wintersaison 
der Gernsbacher Puppentheaterreihe 
mit dem Stück „Das kleine Lumpenkas-
perle“. 

Mal leise, mal poetisch, mal derb 
verspielt und witzig lädt das Theater 
HerzEIGEN aus Tübingen ihr Publikum 
ein, in eine Geschichte tiefer und inniger 
Verbundenheit einzutauchen - ein Ver-
gnügen für Kinder ab vier Jahren und die 
ganze Familie. Das Theater beginnt um 
15 Uhr und dauert ca. 50 Minuten.

Das kleine Lumpenkasperle ist aus lauter 
bunten Stoffresten genäht und gehört 
dem Büblein. Es ist sein bester Freund 
und Spielkamerad und bringt ihn im-
merzu zum Lachen. Eines Tages sieht das 
Büblein in einem Schaufenster jedoch 
viel schönere Spielfiguren. Plötzlich mag 
es sein kleines Kasperle gar nicht mehr 
leiden und wirft es einfach aus dem 

Fenster. Das Lumpenkasperle erlebt nun 
auf der Straße spannende und gefährli-
che Abenteuer. Doch bald vermisst das 
Büblein sein vertrautes Kasperle sehr 
und wünscht es sich sehnlichst zurück. 
...ob sich die beiden schließlich wieder-
sehen?

Weitere Veranstaltungen der Reihe sind:
Sonntag, 10. November 2024, 15 Uhr: 
Alberta geht die Liebe suchen 
(ab 4 Jahren)
Sonntag, 08. Dezember 2024, 15 Uhr: 
Die Weihnachtsgeschichte (ab 3 Jahren) 
Sonntag, 19. Januar 2024, 15 Uhr: Oh, 
wie schön ist Panama (ab 3 Jahren)

Alle Veranstaltungen finden  
in der Stadthalle Gernsbach statt.
Information und wichtige Hinweise
Bitte die jeweiligen Altersbeschränkun-
gen beachten. Den Programmflyer und 
die Eintrittskarten gibt es seit dem 5. 
September 2024 über das Kulturamt, 
der Eintritt kostet 6 Euro für Kinder und 
8 Euro für Erwachsene. Im Vorverkauf 
kosten die Tickets jeweils 1 Euro weni-
ger. Die Tickets können außerdem bei 
über 1.800 Partnern im Vorverkaufsstel-
lennetz von ReserviX oder online unter 
www.reservix.de gekauft werden. 

Das kleine Lumpenkasperle.  
 Foto: Theater HerzEIGEN, Tübingen
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Historische Fotografien und Postkarten gesucht

Einblicke in die Stadtgeschichte
Das Bildarchiv der Stadt Gernsbach 

soll weiter wachsen, und dabei 
kommt die Unterstützung aller Bürge-
rinnen und Bürger ins Spiel. 

Gesucht werden alte Fotografien und Er-
innerungsstücke, die das Leben und die 
Ansichten von Gernsbach aus vergange-
nen Jahrzehnten festhalten. Ob Bilder 
oder Postkarten von städtischen An-
sichten, Alltagsszenen oder besonderen 
Ereignissen – alles ist herzlich willkom-
men. Die eingereichten Fotografien sind 
vorrangig für das spannende ‚Throwback 
Wednesday‘-Posting auf den Social-Me-
dia-Kanälen von Gernsbach auf Insta-
gram und Facebook vorgesehen.
Jeder Beitrag hilft, die Geschichte 
der Stadt lebendig zu halten und für 
kommende Generationen zugänglich zu 
machen. Fotomaterial kann ganz einfach 
per E-Mail an pressestelle@gernsbach.de 

gesendet werden.
Das Stadtarchiv Gernsbach freut sich 

schon jetzt auf die vielfältigen privaten 
Einblicke in die Stadtgeschichte. 

Terrasse des Gernsbacher Kurhauses in den 1960er Jahren. Foto: Stadtarchiv Gernsbach

Geführtes Naturerlebnis

Baumführung im Kurpark
Am Samstag, 19. Oktober 2024, um 

15 Uhr informiert Gisela Plätzer bei 
der Baumführung im Kurpark zu einhei-
mischen und exotischen Bäumen, alten 
Baumriesen, zu jüngeren Bäumen und 
zu Neupflanzungen, die jüngst gefällte 
kranke Bäume ersetzen. 

Im Gernsbacher Kurpark gibt es eine 
vielfältige Sammlung interessanter 
Bäume zu bestaunen. Es gibt spannen-

de Informationen zur Botanik - Blüten, 
Früchten, Blättern, Herkunft -, zum 
ökologischen Nutzen für Vögel und 
Insekten, zur Verwendung spezifischer 
Inhaltsstoffe einzelner Baumteile, zur 
Holznutzung und zur Kulturgeschichte.
Bäume in Parkanlagen sind etwas Be-
sonderes: Dank des meist reichen Platz-
angebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen sind. 80 

besondere Bäume wurden aus über 200 
bestimmten Bäumen in einer Initiative 
von Gisela Plätzer mit Unterstützung von 
Rudolf Koch ausgesucht und beschildert. 
Der Treffpunkt ist am vorderen Parkplatz 
am Kurpark.
Die Führung ist kostenlos, um Anmel-
dung unter 07224 644 446 oder tourist-
info@gernsbach.de wird gebeten.
Info bei unsicherer Wettervorhersage 
bis 14.30 Uhr unter Telefon 07224 1797. 

Ab sofort erhältlich

Historischer Kalender 2025
Der Historische Kalender 2025, 

erhältlich für 20 Euro in der 
Tourist-Info Gernsbach, zeigt histori-
sche Ansichten aus Gernsbach und den 
Ortsteilen. 

Die Fotos und Postkarten stammen aus 
dem Fundus des Stadtarchivs und von der 
Postkartensammlung Wolfgang Überle. 
Jeder Monat nimmt die Betrachter mit 
auf eine nostalgische Zeitreise. So sind 
sowohl auf der Titelseite als auch in ver-
schiedenen Monaten die Murgansicht im 
Laufe der Jahrzehnte, der Mühlgraben, 

die Bleichstraße und andere Ansichten 
auf Gernsbach zu sehen. Das Februar-
Kalenderblatt zeigt das noch heute 
existierende Gasthaus Sternen im Jahre 
1953. Die Ansichten von Obertsrot und 
Reichental sind undatiert, die Ortscharak-
teristik ist aber deutlich zu erkennen. 

Die Ansicht von Hilpertsau stammt aus 
dem Jahre 1925, die von Lautenbach 
aus dem Jahre 1965. Und Scheuern ist 
mit einem Bild vom Erholungsheim und 
Schwesternheim aus dem Jahre 1935 
vertreten. 

Historischer Kalender 2025.  
 Foto: Stadt Gernsbach
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Stadtwerke Gernsbach

Erinnerung - Kundenselbst- 
ablesung der Wasserzähler
Da noch nicht alle Grundstücksei-

gentümer Ihren Wasserzähler-
stand für 2024 übermittelt haben, 
erinnern die Stadtwerke Gernsbach 
nochmals daran.

Die Kunden haben letztmalig die Ge-
legenheit, die Wasserzählerstände bis 
spätestens 17. Oktober 2024 nachzu-
reichen. Danach ist das Ableseportal zur 
Übermittlung geschlossen. Wenn den 

Stadtwerken bis dahin kein Zählerstand 
vorliegt, muss der Verbrauch geschätzt 
werden.

Die Übermittlungsmöglichkeiten sind 
auf dem Anschreiben zu finden.

Ansonsten kann der Stand auch tele-
fonisch unter 07224/69965-0 oder per 
Mail an zaehlerstand@stadtwerke-
gernsbach.de mitgeteilt werden. 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen 
und Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat und sperrige Gegenstände, 
die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle zur Selbstabholung 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können 
per E-Mail an stadtanzeiger@gerns-
bach.de übermittelt oder telefonisch 
unter 644-445 mitgeteilt werden. 
Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
1. Regalbrett für Hobbyraum oder 
Keller, weiß, 2,15 x 0,55 m sowie 
ein altes Hanfseil, 30 m lang, 1,5 cm 
Durchmesser, Telefon: 07224/40799

17.10.24 bis 23.10.24 

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Außer an Feiertagen! M

Vorpremiere 

Sonntag 15.00 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE  
www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di
~KINOTAG~ 

Do. bis Sa.  19.15 Uhr

 Sonntag-Mittwoch19.30 Uhr

Donnerstag bis Samstag

 15.00 Uhr

Samstag bis Mittwoch

17.00 Uhr

Do – So.  17.00 Uhr

Do. bis Mi.19.30 Uhr

Donnerstag bis Sonntag 15.00 Uhr

Montag bis Mittwoch

17.00 Uhr 

Anmeldungen für die Schulkinowoche

Veranstaltung  
vom 14. bis 22. November
Gemeinsam ins Kino gehen, über 

das Gesehene sprechen und die 
Bilder nachwirken lassen: Ein Besuch 
bei der SchulKinoWoche schafft ein 
Gemeinschafts- und Bildungserlebnis 
der besonderen Art.

Vom 14. bis 22. November 2024 öffnen 
bei der SchulKinoWoche zahlreiche 
Kinos im ganzen Ländle ihre Tore für 
Schulklassen aller Klassenstufen. Die je-
weilige Klasse sollte so bald wie möglich 
für einen Film im Wunschkino angemel-
det werden.

WAS MACHT DIE SCHULKINOWOCHE SO 
BESONDERS?

• Auswahl von 30 sorgfältig ausge-
suchten Filmen.

• Schulklassen können in über 100 

Kinos im ganzen Land teilnehmen.
• Für jeden Film werden Bezüge zu Un-

terrichtsfächern und Themenfeldern 
aufgezeigt.

• Lehrkräfte erhalten kostenfrei 
Unterrichtsimpulse und Unterrichts-
materialien.

• Es werden kostenfreie Filmgesprä-
che und Workshops mit Filmpädago-
ginnen und -pädagogen angeboten.

• Ab Oktober 2024 sind die Lehrkräfte 
eingeladen, ihr Filmwissen in Fortbil-
dungen zu vertiefen.

Das Online-Anmeldeformular sowie 
ausführliche Informationen zur SchulKi-
noWoche 2024 sind auf der Website: 
www.schulkinowoche-bw.de erhältlich.  
Der Anmeldezeitraum läuft noch bis zum 
7. November 2024. 
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Kulturgemeinde Gernsbach

Vortrag „Die zerrissenen Staaten von Amerika“
Bei der Präsidentschaftswahl 2024 

stehen die Vereinigten Staaten am 
Scheideweg.

Wer oder was hat die Vereinigten  
Staaten von Amerika derart zerrissen?

Dieser Frage ist Arthur Landwehr nach-
gegangen und hat die Ursachen dafür 
gesucht. Er hat das Land bereist und 
mit den unterschiedlichsten Menschen 
gesprochen: beim Rodeo im „Cowboy 
State“ Wyoming, wo die Traditionen des 
„Wilden Westens“ als Gegenentwurf zur 
modernen Industriegesellschaft gefeiert 
werden; in Florida in einer „Active Adult 
Community“, wo Rentner und Pensionä-
re unter sich sind; in Virginia, wo er auf 
einer Waffen-Ausstellung tiefe Einbli-
cke in ein brisantes Thema gewinnt; in 
Missouri beim Tee mit Cousinen vierten 
Grades, die er mithilfe eines DNA-Tests 
ermittelt hat, und an vielen anderen Or-
ten. Und natürlich wird er auch auf die 

aktuelle Situation bei der anstehenden 
Wahl in den USA eingehen, die durch 
die Nominierung von Kamala Harris zur 
demokratischen Präsidentschaftskan-

didatin ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit 
Donald Trump ermöglicht hat.

Arthur Landwehr, geboren 1958,  
war ARD-Hörfunk-Korrespondent in  
Washington sowie Hörfunk-Chefredak-
teur des Südwestfunks. Während  
seiner USA-Aufenthalte hat er die  
gesellschaftliche Entwicklung in den 
Amtszeiten von Clinton, Bush, Trump 
und Biden journalistisch intensiv beglei-
tet. Für seine Berichterstattung wurde 
er mit dem RIAS-Radiopreis ausgezeich-
net. Zudem ist Landwehr Honorarpro-
fessor an der Hochschule Rhein-Main in 
Wiesbaden.

Die Veranstaltung findet am 23. Okto-
ber, um 19 Uhr in der Stadthalle, Baden-
er Straße 1, statt. Eintritt 14 Euro/Mit-
glieder 10 Euro/Schülerinnen, Schüler 
und Studierende haben freien Eintritt. 
Eintrittskarten auch bei eventim.de und 
bei den Eventim-Vorverkaufsstellen. 

 
Vortrag von Arthur Landwehr über „die 
zerrissenen Staaten von Amerika“.  
 Foto: privat, Arthur Landwehr

Infozentrum Kaltenbronn

Vortrag „Die Siedlung Kaltenbronn  
und ihre Geschichte(n)“
Am Freitag, 18. Oktober, erzählt 

Friedbert Zapf mehr zu den fünf 
Gebäuden auf dem Kaltenbronn.

Ursprünglich wurden sie für die jagdli-
che Nutzung errichtet. Jedes einzelne 
hat eine eigene Geschichte zu erzählen: 
Im ersten Gebäude auf dem Kalten-
bronn, dem damaligen „Jägerhaus“, 
welches der Türkenlouis noch vor 1707 
bauen ließ, hat Matheis Heiter sauren 
Wein und Enzianschnaps ausgeschenkt. 
Rätselhaft bleibt, warum das Gebäude 
später abbrannte. Das Hotel Sarbacher 
geht auf ein kleines jagdliches Steinge-
bäude aus dem Jahr 1808 zurück und hat 
viele Kurgäste, Förster- und Wirtsschick-
sale gesehen – 1945 sogar einen Mord.

In dem vom Reichentaler Zimmermeis-
ter Wieland erbauten Großherzoglichen 
Jagdhaus weilten viele prominente 
Jagdgäste. Das Forsthaus und das 
sogenannte Rasthaus wurden erst um 

1900 gebaut. Letzteres diente dem 
Forstamtsleiter für seine Aufenthalte 
auf dem abgelegenen Kaltenbronn. 
Heute befindet sich darin das Natur-In-

fozentrum Kaltenbronn. Tickets für den 
zweistündigen Vortrag kosten 7 Euro pro 
Person (www.infozentrum-kaltenbronn.
de/kalender). 

 
Gebäude auf dem Kaltenbronn. Foto: Historische Postkarte
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Naturpark-Schule Hilpertsau

Im herbstlichen Wald
Zusammen mit der Försterin Katrin 

Dürr haben die Kinder der 2. Klasse 
der Naturparkschule Hilpertsau den 
herbstlichen Wald erkundet.

Trotz nassem und regnerischem Wetter 
lernten die Kinder viel über den Aufbau 
des Waldes. Nachdem sie auf einem 
‚Pirschgang‘ allerlei Tiere entdecken 
konnten, erzählte die Försterin aller-
lei über die Waldbewohner. Am Ende 

wurden dann auch Spinnen und Raupen 
ohne Scheu in die Hand genommen. 

Mit Materialien aus dem Wald wurde 
die Struktur eines Baumes nachgebil-
det und auch bei dieser Übung wurden 
durch weitere Erklärungen der Wis-
sensstand der Kinder erweitert. Nach 4 
Stunden traten dann die Grundschüler, 
müde und teilweise auch nass, den 
Heimweg an. 

 
Die Ausbeute der Klasse 2.  
 Foto: Guido Vetter, Naturparkschule

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Auszeichnung  
„MINT-freundliche Schule“
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 

Gernsbach wurde als „MINT-
freundliche Schule“ geehrt.

Diese Auszeichnung, die jeweils für drei 
Jahre verliehen wird, würdigt erneut 
das starke Engagement der Schule in 
den Bereichen Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik 
(MINT). Die feierliche Verleihung fand 
im Friedrich-Schiller-Gymnasium Lud-
wigsburg statt, wo insgesamt 73 Schulen 
aus Baden-Württemberg ausgezeichnet 
wurden. Staatssekretärin Sandra Boser 
betonte die Bedeutung der digitalen 
und naturwissenschaftlichen Bildung: 
„Nur durch gezielte Förderung dieser 
Kompetenzen können wir die Herausfor-
derungen der Zukunft bewältigen.“ 
Neben der Förderung von Mathematik 
und Naturwissenschaften wird auch die 
Informatik verstärkt in den Schulalltag 

integriert. Stefan Küpper vom Arbeitge-
berverband Südwestmetall betonte in 
seiner Rede die zunehmende Bedeutung 
von MINT-Kompetenzen in der moder-
nen Berufswelt. Besonders angesichts 
der wachsenden Fachkräftelücke sei es 
wichtig, junge Talente in diesen Berei-
chen frühzeitig zu fördern.
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 
setzt sich seit Jahren intensiv für eine 
fundierte MINT-Bildung und die digitale 
Vorbereitung seiner Schülerinnen und 
Schüler ein – eine Leistung, die nun im 
Rahmen der prestigeträchtigen Rezerti-
fizierung offiziell gewürdigt wurde. 

Die Urkunden wurden von Schulleiter 
Stefan Beil und seinem Stellvertreter 
Stefan Gutzeit sichtlich zufrieden in 
Empfang genommen, den Zertifizie-
rungsprozess leitete schulintern Abtei-
lungsleiter Eckhard Kleinbub. 

 
Schulleitung bekommt Urkunde überreicht von: Stefan Küpper, Südwestmetall; 
Staatssekretärin Sandra Boser, KM; Staatssekretär a.D. Thomas Sattelberger, MINT 
Zukunft; Juliane Meister, Wissensfabrik für Deutschland; Stefan Ginthum, Christiani; 
Dr. Diana Knodel, Fobizz; Benjamin Scherl, Zoom. Foto: Frank Eppler

Jugendhaus  
Gernsbach

Einiges los
In den letzten Wochen war wieder 

einiges los im Jugendhaus. So hat sich 
der Jugendhausrat, ein Zusammen-
schluss von Jugendlichen, zur Wahl 
aufstellen lassen.

Die Jugendlichen wurden gewählt, um 
sich mit ihren Ideen im Jugendhaus 
einzusetzen und um den Interessen der 
anderen Besucher Ausdruck zu verleihen. 
Damit der Zusammenhalt der Gruppe 
gestärkt wird, wurde ein Team-Tag ge-
plant und durchgeführt, finanziert wurde 
dieser durch einen Waffelverkauf. Neben 
Kennenlernspielen wurden viele aktuelle 
Themen besprochen. Zum Abschluss sind 
alle zusammen etwas essen gegangen.

Am Freitag, dem 11.10., fand der Internati-
onale Mädchentag statt. Dieser besondere 
Tag wurde auf Initiative von Plan Internati-
onal von den Vereinten Nationen aus-
gerufen, um auf die Herausforderungen 
und Diskriminierungen aufmerksam zu 
machen, denen Mädchen weltweit ausge-
setzt sind, um deren Rechte zu stärken. Mit 
der freundlichen Unterstützung von der 
Gärtnerei R. Leiber und dem Blumenladen 
am Kelterplatz konnte allen weiblichen 
Besuchern ein Blumenpräsent an diesem 
Tag überreicht werden. Somit wurde auf 
dieses Thema aufmerksam gemacht.

Am Donnerstag, den 24.10., ist Jahres-
planung für das Jahr 2025. An diesem 
Tag bleibt das Haus geschlossen. An-
sonsten ist das Jugendhaus wie gewohnt 
geöffnet. Öffnungszeiten für Kinder und 
Jugendliche von 10 bis 27 Jahren: Mon-
tag bis Donnerstag, 13 bis 20 Uhr,  
Freitag 14 bis 22 Uhr, Tel.: 07224/6574110, 
Mail: Stephanie.Daferner@ib.de 
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Bücherei Gernsbach

Kinderbücher über Mut, Stärke und Freundschaften
Kann ich alleine!* Schärer, Kathrin: Viele liebenswerte Tierkinder zeigen, was man so alles 
schon ganz allein machen kann.

Kann ich bitte in die Mitte* Straßer, Susanne: Vorlesen ist wunderschön.

Die Feuerwehr kommt nackig her* Muser, Martin: Witzige Kettenreime rund um eine tolle 
Hausgemeinschaft.

Leonard, ein Traktor bringt Licht ins Dunkel* Kolb, Suza: Als der Traktor Leonard einen Feldro-
boter entdeckt, befürchtet er, ersetzt zu werden.

Momo Mammut* Le Goff, Hervé: Eine ermutigende Geschichte über das Anderssein.

Die Superkrabbler* Holzwarth, Werner: Drei kleine Käfer halten sich für stärker als sie sind.

Seltsam* Canizales: Einzigartig zu sein, ist nicht seltsam.

Tatifi und die wilde Bande* Boehme, Julia: Tafiti und Pinsel müssen sich gegen eine gefräßige Bande von vier 
Wildhunden zur Wehr setzen.

Kirschkernmond* Thieringer, Vivien: Matilda findet einen Weg, ihren belastenden Gefühlen Ausdruck zu verleihen.

Willy Werkels Werkzeug* Johansson, George: Der leidenschaftliche Bastler Willy Werkel erklärt seinem Hund Buffa die 
wichtigsten Werkzeuge seiner Werkstatt.

Einkaufen macht Spaß!* Leitl, Leonora: Hahn Kiki und seine drei Kleinen unternehmen eine Einkaufstour.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 - 19 Uhr, Mittwoch 12 - 14 Uhr

Kontaktdaten: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de

Information: kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit

Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28

Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de

Am Mittwoch, 30. Oktober (Schulferien) bleibt die Bücherei geschlossen.

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 17. Oktober bis Donnerstag, 24. Oktober

Waldmuseum Reichental

Das Waldmuseum Reichental ist immer 
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gruppenführung jederzeit nach Ver-
einbarung unter Tel. 07224-40219.

Ausstellung im Rathaus
Wie Spreu vor dem Wind? Die ba-
dische Revolution im Spiegel ihrer 
Erinnerung

Die Werke sind vom 09. September bis 
20. Dezember zu den üblichen Öff-
nungszeiten, montags von 7:30 bis 16 
Uhr, dienstags und mittwochs von 7:30 
bis 12 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 

Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr  
zu sehen. Treffpunkt Rathaus  
(Igelbachstr. 11), Eintritt frei.

Kriegerdenkmäler  
in Gernsbach
Führung über die Friedhöfe in Gerns-
bach bis hoch zum Denkmal am Rum-
pelstein mit Stadtarchivar Wolfgang 
Froese. Treffpunkt am katholischen 
Friedhof. Dauer ca. 2 Stunden.

Anmeldung bei der Touristinfo  
unter 07224 644-446 oder unter  
touristinfo@gernsbach.de

Termin: Freitag, 18. Oktober um 17 Uhr 

Baumführung im  
Kurpark mit Gisela Plätzer
Die Führung informiert zur Botanik, 
zum ökologischen Nutzen für Vögel und 
Insekten, zur Verwendung spezifischer 
Inhaltsstoffe einzelner Baumteile, zur 
Holznutzung und zur Kulturgeschichte. 
Treffpunkt am vorderen Parkplatz zum 
Kurpark. Dauer ca. 1,5 Stunden. 

Anmeldung bei der Touristinfo unter 
07224 644-446 oder unter  
touristinfo@gernsbach.de

Termin:  
Samstag, 19. Oktober um 15 Uhr
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Festwochenende

60 Jahre Jugendfeuerwehr -  
Wenn das kein Grund zum Feiern ist?
Bereits seit sechs Jahrzehnten ist 

die Jugendfeuerwehr im Einsatz. 
Alle Kinder ab neun Jahren, die Lust 
auf Action, Teamgeist und spannende 
Aktivitäten wie Zeltlager, Berufsfeuer-
wehrtage und den Kinderferienspaß 
haben, sind herzlich willkommen, Teil 
der Jugendfeuerwehr zu werden. Die 
Mitgliedschaft ist kostenfrei, und die 
Übungsabende finden jeden zweiten 
Mittwoch von 17.15 bis 20 Uhr statt.

Anlässlich des besonderen Jubiläums 
lädt die Freiwillige Feuerwehr Gerns-
bach vom 19. Oktober bis 20. Oktober 
2024 zu einem großen Festwochenende 
in das Feuerwehrhaus in Gernsbach ein:

Der Samstag steht ganz im Zeichen der 
Jugendfeuerwehr:

14 Uhr – Jahreshauptübung der  
Jugendfeuerwehr Gernsbach
16 Uhr – kleiner Festakt anlässlich  
60 Jahre Jugendfeuerwehr
17 Uhr – Jugendfeuerwehr zum  
Anfassen – mit Spiel und Spaß
20 Uhr – Heavy Volksmusik mit „Simon & 
Simon“ und Ausklang des Samstags

Am Sonntag findet ein „klassischer“ Tag 
der offenen Tür im und um das Feuer-
wehrhaus statt:
11 Uhr – Festbeginn
12 Uhr – Mittagstisch

13 Uhr – Blasmusik mit den Lautenba-
cher Musikanten
15.30 Uhr – Feuerwehrtechnische Vor-
führung der aktiven Mannschaft
16 Uhr – Festausklang mit der Stadtka-
pelle Gernsbach

An beiden Tagen ist über das gesamte 
Fest für ein reichhaltiges Speise- und 
Getränkeangebot gesorgt.
Alle Programmpunkte an beiden Tagen 
sind öffentlich. 

 
Mitmachen beim Team Jugendfeuerwehr. Foto: Freiwillige Feuerwehr Gernsbach

Sperrung des Tunnels
Zur Durchführung der regelmäßig 
notwendigen Wartungsarbeiten muss 
der Tunnel Gernsbach von Montag, 
21.Oktober, bis Donnerstag, 24. Okto-
ber, in der Zeit von 19.30 Uhr bis 5.30 
Uhr  für den Verkehr gesperrt werden. 
Die Umleitungsstrecke führt über die 
Bleich- und Igelbachstraße sowie über 
die Gottlieb-Klumpp-Straße. 

VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

VHS-Kurse im Oktober
Yoga für den Rücken
Mit Übungen aus dem Hatha Yoga 
werden gezielt Rückenbeschwerden 
vorgebeugt oder gelindert. 
Die Kursleiterin ist Wirbelsäulenthera-
peutin und Yogalehrerin und kann indi-
viduell auf die Teilnehmenden eingehen. 

Bitte mitbringen:  
dicke Socken und eine Decke

AX31588GE
6 x freitags, ab 11.10.24, 18.30 - 20 Uhr

Yoga für Eltern und Kinder
AX31591JGE
Samstag, 19.10.2024, 09.30 - 11.30 Uhr

Yoga-Mantras singen
AX2D539GE
Samstag, 19.10.2024, 11.30 - 13.30 Uhr

Für Yoga mit 
Friedensmeditation
AX31575GE
Samstag, 19.10.2024, 16 - 18 Uhr

Augenübungen - Augen-Yoga
AX31576GE, Samstag, 19.10.2024, 
14 - 16 Uhr. Alle oben genannten Kurse 
finden bei Kursleiterin Genia Diehr im 
Studio für Tanz und Bewegung in  
Gernsbach, Hauptstr. 8, statt. 

Expressionistische 
Herbstlandschaften mit 
Acrylfarbe - Infoabend
AX27537LO / Loffenau
Arturo Laime
Mittwoch, 23.10.2024, 19 - 20 Uhr
Gemeindehalle Loffenau, Untere Dorf-
straße 27, kostenfrei.

Aus organisatorischen Gründen wird 
um telefonische Anmeldung unter 
07222/381-3520, montags von 08 bis 12 
Uhr und donnerstags von 13 bis 17 Uhr 
gebeten.

Weitere Informationen unter:  
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Telefonisch ist die VHS-Rastatt  
erreichbar unter 07222 381 3520  
oder per E-Mail an:  
Gernsbach@vhs-landkreis-rastatt.de 
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Durchatmen- Spass haben - die Seele baumeln lassen

Ersatztermin - Gesundheitswanderung 
im Kurpark und Igelbachtal
Leider musste die am 10. Oktober 

  geplante Führung aufgrund von 
Sturmwarnungen abgesagt werden. 
Als Ersatztermin wurde deshalb der 
25.10.2025 festgelegt.

Die ca. 5 km lange Tour mit Gesundheits-
wanderführer Klaus Fiedler führt über 
den Felsenweg in den Kurpark und in 
den Clemm'schen Garten und weiter 
zum Igelbachbad.

Nach einer kleinen Runde durch das 
Igelbachtal geht es durch den Kurpark 
zurück zum Ausgangspunkt. 

Unterwegs werden Übungen zur 
Mobilisation, zum Stressabbau und zur 
Entspannung, Meditation, Kräftigung, 
Koordination und Dehnung angeleitet. 
Nebenbei erfahren die Teilnehmenden 
Interessantes zur Geschichte des Kur-
parks und des Clemm'schen Gartens.

Bitte feste Schuhe, ausreichend Geträn-

ke und bequeme, dem Wetter angepass-
te Kleidung mitbringen. Ca. 100 Hm.
Hinweis: Die Tour eignet sich für Jung 
und Alt und auch für Familien mit bewe-
gungsfreudigen Kindern.

Treffpunkt: Tourist-Info Gernsbach  
Die Tour ist kostenfrei und dauert ca. 
2,5 bis 3 Stunden. Eine Anmeldung bei 
der Touristinfo Gernsbach unter 07224 
644446 ist erforderlich. 

 
Der Gernsbacher Kurpark. Foto: Stadt Gernsbach

Familienkasse Karlsruhe zieht um
Die Familienkasse Baden-Württemberg 
West am Standort Karlsruhe zieht um 
und ist ab dem 24. Oktober 2024 in der 
Hermann-Veit-Straße 6 in Karlsruhe 
erreichbar.

Aufgrund des Umzugs ist die Familien-
kasse vom 21. bis 23. Oktober geschlos-

sen. Eine Antragsannahme ist in dieser 
Zeit nicht möglich.

Unabhängig von den Öffnungszeiten 
lassen sich viele Anliegen auch online 
erledigen. Unter www.familienkasse.
de können Bürgerinnen und Bürger Kin-
derzuschlag oder Kindergeld beantra-

gen und Unterlagen digital einreichen.

Zudem können Bürgerinnen und Bürger 
montags bis donnerstags von 8 bis 18 
Uhr und freitags von 8 Uhr bis 14 Uhr 
ihre Fragen und Anliegen auch telefo-
nisch unter der gebührenfreien Hotline 
0800 4 5555 30 klären.

Nachhaltigkeit

Kleidertauschparty
Am 20. Oktober 2024 lädt Sarah Na-

dine Botosch von 'zweimal einmal' 
bereits zum fünften Mal in der Zeit von 
13 bis 16 Uhr zur Kleidertauschparty in 
das Kornhaus Gernsbach in der Haupt-
straße 32 ein.
Im Vorfeld können bis zu zehn gut erhal-
tene und frisch gewaschene Kleidungs-
stücke für die Herbst-/Winter-Saison 
abgegeben werden, wobei pro Abgabe 
maximal eine Hose akzeptiert wird. Die 
Abgabe kann am 20. Oktober, von 11 bis 
12 Uhr erfolgen.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
Kleidung abgeben, erhalten einen Wert-
gutschein im Wert von 20 Euro, den sie 
für neue Einkäufe verwenden können. 
Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. 
Personen, die keine Kleider abgeben 
oder zusätzliche Artikel finden, werden 
an der Kasse regulär abgerechnet.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Weitere Informationen sind auf der 
Website www.zweimaleinmal.de  
verfügbar. 

 
Neue Lieblingsstücke entdecken und alte 
Schätze teilen. Foto: Sarah Nadine Botosch
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Förderverein für regionale Entwicklung e. V.

Webseitenförderprogramm für Azubis
Viele Einrichtungen und Vereine 

werden in puncto Internetpräsenz 
häufig finanziell und personell vor eine 
große Herausforderung gestellt: Man 
will sich mit einem modernen Design 
online präsentieren, die Webseite muss 
irgendwie ins Netz gebracht werden, 
die Seite soll gegen Hacker geschützt 
sein und was ist eigentlich hinsichtlich 
des Datenschutzes und der Barrierefrei-
heit, alles zu beachten? Hier unterstützt 
der Förderverein für regionale Entwick-
lung e. V. mit seinen Azubi-Projekten.

Im Rahmen dieser Initiative erstel-
len Auszubildende und Studierende 
verschiedener Berufsrichtungen unter 
anderem Kommunen, öffentliche 
Einrichtungen, Vereinen, kleinere Un-
ternehmen und ähnliche Institutionen 
ansprechende, moderne Webseiten 
– und das kostenfrei. Die Erstellung der 
Webseiten wird zu 100 % gefördert, da 
der Förderschwerpunkt auf der praxis-
nahen Ausbildung der Auszubildenden 
liegt und diese anhand von realen Web-
seitenprojekten wichtige praktische Be-
rufserfahrung sammeln können. Somit 

ist die Erstellung für die Projektpartner 
des Fördervereins kostenfrei. 

Lediglich die Kosten für Domain und 
Speicherplatz müssen selbst getragen 
werden. Dieses Webseitenförderpro-
gramm wurde vor einigen Jahren bereits 
ins Leben gerufen und konnte seitdem 
u. a. viele Kommunen, öffentliche sowie 
soziale Einrichtungen, Vereine und 
kleinere Unternehmen zu einer neuen 
Webpräsenz verhelfen. Aktuell wer-
den im Rahmen des Förderprogramms 
„Baden-Württemberg vernetzt“ vor 
allem Projekte aus der Region gesucht, 
an denen die Azubis ihr theoretisches 
Wissen in die Praxis umsetzen können. 

Bei der Erstellung der Webseite werden 
selbstverständlich sowohl die geltenden 
Datenschutzrichtlinien, also auch die 
Anforderungen an die Barrierefreiheit 
der Seiten berücksichtigt und umge-
setzt. Ansprechpartner: Förderverein 
für regionale Entwicklung e. V. 
(Telefon: 0331 550474-70,  
info@azubi-projekte.de,  
www.azubi-projekte.de)

Vereine, Einrichtungen und weitere 
Institutionen können ab sofort außer-
dem vom neuesten Förderprogramm 
profitieren und eine eigene App zur 
Darstellung von Webseiteninhalten 
eingerichtet bekommen. Wichtige 
Informationen können darüber per 
Push-Nachricht z. B. mit Mitgliedern und 
anderen Interessenten geteilt werden. 
Weitere Informationen zur App unter 
www.digitale-gemeinschaft.de

Projektpartner des Fördervereins für 
regionale Entwicklung haben auch 
die Möglichkeit, neben den geförder-
ten Webseitenprojekten an weiteren 
interessanten Förderprogrammen 
teilzunehmen, die bei der Digitalisierung 
unterstützen, wie beispielsweise die 
Mitarbeiter-App „momikom“ (zur mo-
bilen Mitarbeiterkommunikation), das 
Terminbuchungstool (eine Anwendung 
zur Online-Terminvergabe) oder die 
digitale Zeiterfassung (Anwendung zur 
Dokumentation von Arbeitszeiten).
Weitere Informationen hierzu:  
www.foerderverein-regionale- 
entwicklung.de/digitalisierung. 

Regierungspräsidium Karlsruhe
L 564: Fahrbahndeckenerneuerung Loffenau - Bad Herrenalb /  
Verkehrsfreigabe voraussichtlich am 21. Oktober 2024
Im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe wird seit dem 27. Mai 2024 
die Fahrbahndecke der L 564 vom 
Ortsausgang Loffenau in Richtung Bad 
Herrenalb bis zur Kreisgrenze Calw auf 

einer Länge von circa 4,7 Kilometern 
saniert. Die Arbeiten im zweiten Bau-
abschnitt schreiten derzeit gut voran, 
sodass die L 564 voraussichtlich am 21. 
Oktober 2024 wieder vollständig für 

den Verkehr freigegeben werden kann. 
Weitere Informationen unter Verkehrs-
Info BW mit aktuellen Informationen 
zur Verkehrslage und zu Baustellen 
sowie in der „VerkehrsInfo BW“-App.

Landratsamt Rastatt

Info-Veranstaltung „Erste Hilfe für die Seele – 
was hilft in der Krise?“
Die Kontakt- und Informationsstelle 

für Selbsthilfe des Landratsam-
tes Rastatt lädt im Rahmen der dies-
jährigen Jahreskampagne Seelische 
Gesundheit am Montag, 4. November, 
von 18 bis 20 Uhr zu einem Informa-

tionsabend in den Kreistagssaal des 
Landratsamts ein.
Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit dem Selbsthilfenetzwerk Rastatt/
Baden-Baden und der Selbsthilfe-
gruppe Angehörige psychisch kranker 

Menschen Rastatt statt. Information 
und Anmeldung über die Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe des 
Landratsamtes Rastatt unter selbsthil-
fe@landkreis-rastatt.de oder telefo-
nisch unter 07222 381-2376. 
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Alternative für
Deutschland

Politischer Stammtisch
Das Ortsbündnis Murgtal der Alternative 
für Deutschland (AfD) lädt am Mittwoch, 
23. Oktober, um 18.30 Uhr alle inter-
essierten Bürger zu seinem politischen 

Stammtisch in das Restaurant „Miche-
langelo“, Haydnstraße 4 - 6, Gernsbach, 
ein. Es wird über die aktuelle politische 
Situation sowie über die kommunalpoli-
tische Arbeit diskutiert. 
Der Verein freut sich über eine rege 
Teilnahme.
Kontakt: arminkellert.kommunal@t-
online.de, Netzseite: www.afd-badra.de

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch des Bezirksimker-
vereins Gernsbach findet am Freitag, 18. 
Oktober, in der Restauration Casa Rusti-
ka um 18 Uhr in Hörden, statt. Es gibt viel 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen

Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Notfallpraxen in 
Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und 
vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelba-
den – Klinik Baden-Baden Balg, Balger 
Straße 50, 76532 Baden-Baden

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
19 – 22 Uhr, Freitag 18 – 22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000

bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 19./ Sonntag, 20. Oktober
Zentrum für Tiergesundheit,
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,
Telefon 07221 920320

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 17. Oktober
Drei-Eichen-Apotheke,
Rheinstr. 63, Baden-Baden (Weststadt),
Telefon 07221 63808
Freitag, 18. Oktober
Kreuz-Apotheke, Lange Str. 37,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502
Samstag. 19. Oktober
Augusta-Apotheke,
Ludwig-Wilhelm-Platz 3,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24537
Sonntag, 20. Oktober
Central-Apotheke, Hauptstr. 28,
Gaggenau, Telefon 07225 96560
Montag, 21. Oktober
Neue Apotheke, Wilhelm-Drapp-Str. 23,
Baden-Baden (Oos), Tel. 07221 973960
Dienstag, 22. Oktober
Apotheke St. Laurentius, Murgtalstr. 85, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302

Mittwoch, 23. Oktober
Murgtal-Apotheke
Gottlieb-Klumpp-Str. 12,
Gernsbach,
Telefon 07224 3806

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, 
Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, 
Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 
9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, 
Gernsbach
Telefon 1881, 
Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 19./ Sonntag, 20. Oktober
Carmen Hahn, Sieglinde Kraft,  
Jasmin Melcher, Regina Ebner,  
Olga Sotow, Ilona Jakobs, Kerstin Cimen, 
Sabrina Dinter, Dagmar Freundel.

Alle Angaben ohne Gewähr.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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zu besprechen. Es werden Themen rund 
um das Bienenjahr besprochen. Der 
Imkerstammtisch im November findet 
am 15. November statt.

Arbeitskreis Stadtgeschichte

Jahrestag der Deportation
Das alljährliche Gedenken an die De-
portation jüdischer Bürgerinnen und 
Bürger nach Gurs wird am 22. Oktober 
2024 um 18 Uhr auf dem Salmenplatz 
stattfinden. Bürgermeister Julian Christ 
wird die Namen der Deportierten ver-
lesen. Es werden Kerzen entzündet und 
zu den Gedenksteinen am Nepomuk-
platz an der Stadtbrücke getragen. Der 
Arbeitskreis Stadtgeschichte lädt zum 
gemeinsamen Gedenken an die neun 
deportierten Jüdinnen und Juden aus 
Gernsbach ein.

 
Gedenkstein am Nepomukplatz.  
 Foto: Arbeitskreis Stadtgeschichte

Boulefreunde
Gernsbach 

Vereinsmeisterschaft  
Tête 2024
Am vergangenen Sonntag fanden 14 Mit-
glieder der Boulefreunde Gernsbach den 
Weg auf die Murginsel, um den Vereins-
meister 2024 in der Formation Tête à Tête 
zu ermitteln. Nach vier Vorrunden wurden 
die vier besten Spieler in den Halbfinal-
Paarungen gelost. Hier setzte sich schließ-
lich das neue Mitglied Gaetano Capozzi 
(Paolo) durch und wurde verdient Vereins-
meister Tête 2024. Auf die weiteren Plätze 
kamen Casper Zbigniew, Paolo Di Miceli 
und Silvana Sengle-Winkler. Die Vereins-
meisterschaft Doublette wir am Sonntag, 
20. Oktober, ab 14:00 Uhr gespielt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Süd

Altpapiersammlung
Die Feuerwehr sammelt in Obertsrot am 
Samstag, den 26. Oktober, Altpapier. Die 
Kameraden bitten darum, das gesam-
melte Altpapier am Straßenrand ab 9 Uhr 
bereitzustellen und freuen sich auf die Un-
terstützung der Bürgerinnen und Bürger.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Altpapiersammlung
Die Jugendabteilung des FC Gernsbach 
veranstaltet am Samstag, 9. November, 
von 9 bis 12 Uhr, wieder eine Altpapier-
sammlung. Das gesammelte Papier kann 
am Färbertorplatz abgegeben werden.

Derby gegen Hörden
Nach der Niederlage gegen den FC 
Phönix Durmersheim empfängt die SG 
Staufenberg/Gernsbach in der Fußball-
Kreisliga A Nord am Samstag den FV 
Hörden zum Derby. Anpfiff ist um 16 

Uhr auf dem Sportplatz in Staufenberg. 
Bereits um 14 Uhr stehen sich die beiden 
Reserveteams gegenüber.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Letzter Feldspieltag der U8
Der letzte Spieltag der U8 ist nun vorbei. 
Im ersten Spiel unterlag der HCG den Kin-
dern aus Offenburg mit 0:5. Das zweite 
Spiel gewannen die Kids vom Hockey-
Club Gernsbach mit 8:4 gegen Weinheim 
3. Im dritten Spiel ging es gegen Wein-
heim in der letzten Minute unentschie-
den 5:5 aus und im letzten Spiel mussten 
sich die Kinder vom HCG gegen Offenburg 
2 mit 3:6 geschlagen geben. Insgesamt 
haben die U8er gute Spiele gespielt und 
freuen sich nun auf die Hallensaison.

U12 Mädchen in Stuttgart
Auch die weibliche U12 Jugend des 
Hockey-Club Gernsbach hatte am ver-
gangenen Wochenende einen Spieltag. 
So mussten die Mädchen mit ihrem 
Trainer Robin Weiser nach Stuttgart 
fahren. Dort traf man im ersten Spiel 

 
U8 des Hockey-Clubs Gernsbach. Foto: Hockeyclub

 
Die Vereinsmeister Tête 2024. Foto: Jürgen Zimmerlin, Boulefreunde
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auf den HC Ludwigsburg. Das Spiel ging 
leider mit 0:2 verloren. Im zweiten Spiel 
konnten sich die Mädels steigern und 
gewannen gegen die Mädchen vom KTV 
aus Karlsruhe mit 1:0.
Nächste Woche ist auf dem eigenen 
Platz in Gernsbach der letzte Feldspiel-
tag in dieser Altersklasse, bevor es 
anschließend in der Halle weitergeht.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Buchvorstellung
Die Frauen vom KDFB Gernsbach 
laden am Samstag, 19. Oktober, im 
Marienhaus zu einem gemütlichen 
„Lesenachmittag“ mit dem Team des 
Bücherwurms Gaggenau ein. In bewähr-
ter Weise erhält man einen Einblick in 
einige besonders lesenswerte „Lieb-
lingsbücher“. Um 15 Uhr stehen Bücher 
für Kinder ab dem Kleinkindalter im 
Vordergrund, ab 16 Uhr werden dann 
Bücher für Erwachsene vorgestellt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Diözesantagung
Am Samstag, 9. November 2024, von 9 
Uhr bis ca. 17 Uhr findet in der Katholi-
schen Akademie in Freiburg die Diö-
zesantagung statt. Die Tagung beginnt 
mit einem Referat der ehemaligen 
Präsidentin des Katholischen Deutschen 
Frauenbundes, Frau Dr. Maria Flachs-
barth. Sie wird Impulse geben für die 
Arbeit vor Ort und „Aktuelles zur Frau 
in Gesellschaft und Kirche“ berichten. 
Alle Tagungsteilnehmerinnen können 
danach an der Delegiertenversammlung 
teilnehmen. Alle Mitglieder und interes-
sierte Gäste sind zu dieser Veranstaltung 
herzlich eingeladen. Für KDFB Mitglie-
der ist die Tagung kostenfrei. Anmel-
dung bis zum 18. Oktober 2024 über 
E-Mail: info@frauenbund-freiburg.de.

Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal

Aktionstag
Auch in diesem Jahr veranstalten meh-
rere Hördener Unternehmen aus der 
Kanalstraße einen karitativen Aktionstag 
für die Murgtalwerkstätten&Wohn-
gemeinschaften. Wer eine Hauptun-
tersuchung am Pkw, Anhänger, Traktor 
oder Motorrad von der DEKRA oder 
dem TÜV SÜD durchführen oder sein 
Fahrzeug waschen möchte und dies am 
Donnerstag, den 24. Oktober erledigt, 

unterstützt damit eine gute Sache.
Zur Abnahme der Hauptuntersuchung 
zwischen 8 und 12 Uhr wird um eine 
vorherige telefonische Terminabsprache 
unter Tel.-Nr. 07224 994595 oder per 
Mail an info@kfz-hurrle.de gebeten. Für 
das leibliche Wohl ist am Aktionstag mit 
verschiedenen Spezialitäten von 11 bis 
14 Uhr gesorgt.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 
22. Oktober, am Gernsbacher Bahnhof 
und fahren um 9.33 Uhr nach Eisental. 
Die anschließende, etwas steile Wande-
rung führt durch die Weinberge bis nach 
Bühl zur Einkehr. Die Strecke ist etwa 5,7 
km (180 Hm) lang. Die Mitnahme von 
Wanderstöcken ist empfehlenswert. Für 
weitere Informationen: 07083 526000.
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 23. Oktober, um 8.50 Uhr am 
Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach 
Baden-Baden und weiter zum Mum-
melsee. Dort beginnt die Wanderung 
zum Seibelseckle und abwärts ins Tal 
an den Langenbach. Am Bach entlang, 
vorbei an Mittel- und Vorderlangenbach 
bis nach Zwickgabel und weiter nach 
Schönmünzach. Eine Schlusseinkehr ist 
geplant. Die Wanderung ist ca. 14 km 
(400 Hm abwärts) lang. Die Mitnahme 
von Wanderstöcken ist empfehlenswert. 
Teilnahmezusage wegen Fahrkartenbe-
schaffung und Tischreservierung bitte 
bis Dienstagmittag unter 07224-658854. 
Weitere Infos unter 07222-1590731.
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 
Euro) an den Wanderungen teilnehmen, 
sind herzlich willkommen.

Ski-Club
Gernsbach 

Brettelsmarkt
Der traditionelle Brettelsmarkt des SC 
Gernsbach findet in diesem Jahr am 
Samstag, 19. Oktober, in der Stadthalle 
in Gernsbach statt. Verkauft werden gut 
erhaltene gebrauchte Wintersportartikel 
(Ski, Snowbord, Schlitten, Langlaufski, 
Jacken, Mützen, Skistiefel etc.). Die Beklei-
dung muss sauber und gewaschen sein. 
Die Artikel sollen funktionstüchtig und auf 
dem aktuellen Stand der Technik sein. An-
genommen werden nur noch Carving-Ski.
9.30 - 11.30 Uhr: Warenannahme
13 - 15 Uhr: Verkauf

15.30 - 16.30 Uhr: Abholung des Ver-
kaufserlöses bzw. der nicht verkauften 
Artikel. Während der Warenannahme 
und beim Verkauf stehen die Skilehrer 
der DSV-Skischule des SCG den Ver-
käufern und Käufern mit fachkundiger 
Beratung zur Verfügung.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Badische Meisterschaft
Am Samstag, 19. Oktober, finden die 
Badischen Meisterschaften im Tram-
polinturnen statt. In der Eberstein-
halle Obertsrot kommen die besten 
Trampolinturner:innen aus ganz Baden 
zusammen, um sich die begehrten Me-
daillen zu erturnen.
Der TV Gernsbach wird mit 12 
Sportler:innen an den Start gehen. Der 
Verein freut sich auf recht viele Besu-
cher, die die Sportler:innen anfeuern 
können.
Ab 12 Uhr wird das Finale im Nach-
wuchsbereich stattfinden und ab 17.45 
Uhr ist das Finale im Elitewettkampf.
Die Trampolin-Abteilung des TV Gerns-
bach ist örtlicher Ausrichter.

Feuerwerk der Turnkunst
Mit einem wahren Feuerwerk der 
Turnkunst hat der Turnverein Gernsbach 
am vergangenen Wochenende bei den 
beiden Turnshows „Diversity“ in der 
Stadthalle ein echtes sportkulturelles 
Highlight zum Abschluss seines 175-jäh-
rigen Vereinsjubiläum zelebriert. Über 
190 Aktive spannten dabei in 17 Auftrit-
ten, die die Vielfalt des Turnens präsen-
tierten, den Bogen von der Gerätturn-
Show über Gymnastik, Tanzgestaltungen 
verschiedener Stilrichtungen, Zumba, 
Jumping-Fitness, Trampolinturnen 
bis hin zur Rope-Skipping-Show und 
Turn-Akrobatik. Gekonnt waren auch 
die Übergänge zwischen den einzel-
nen Darbietungen gestaltet. Vom TV 
Gernsbach waren das Vorschulturnen, 
die Gruppen der Jazz- und Modern-
Dance-Abteilung, das Gerätturnen, 
die Jumping-Fitness- und die Zumba-
Gruppe sowie die Trampolin-Abteilung 
an den Programmpunkten beteiligt. 
Einen besonderen Show-Akt gestaltete 
die Showgruppe „Trongym“ mit Aktiven 
des TV Gernsbach und des TB Gaggenau. 
Gastauftritte hatten die „Flying Grufties“ 
vom TV Obergrombach, die „Moveras“ 
von TV Lautenbach, die Tanzgruppe 
„Illusions“ vom TV Hörden, die Rope-
Skipping-Gruppe der SV Ottenau und die 
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Majorettes vom Fanfarenzug Hördelstei-
ner Herolde. Die Programmzusammen-
stellung lag in Händen von Sabrina Stan-
genberg. Der Abend wurde charmant 
von Emilia Lyachenko und Klara Mertens 
moderiert. Weitere Eindrücke auf  
www.turnverein-gernsbach.de

Abteilung Tischtennis

Vereinsmeisterschaften
Wie jedes Jahr gingen die Gernsbacher 
Aktiven am 3. Oktober für die Vereins-
meisterschaften an den Start. Mit viel 
Motivation und Freude wurden über 
den ganzen Tag lang hinweg Spiele 
gespielt. Bei den Jüngsten, den Schü-
lern, gewann Antony Siegel, nach einem 
spannenden 2:0 gegen Filippo Di Miceli, 
der demnach den zweiten Platz ergat-
tern konnte. Nico Beccarelli belegte den 
dritten Platz der Schüler nach einem 
klaren Sieg. Bei den etwas Älteren im 
Jugendbereich ging, nach einem span-
nenden Duell zwischen Emilio Schulze 
und Henry Brüstle, letztendlich Emilio 
Schulze mit dem Vereinsmeistertitel 
nach Hause. Dadurch wurde Henry 
Brüstle zweiter und Paula Merkel folgte 
mit dem dritten Platz. Im Doppel gingen 
die zugelosten Paarungen alle in einer 
Altersklasse zusammen an den Start. Die 
Doppelpaarung Paula Merkel/Maximili-
an Scholz setzte sich am Ende gegen die 

anderen zugelosten Paarungen durch.
Auch im Erwachsenenbereich kamen 
viele spannende Spiele zustande. Nach 
einem spannenden Finale konnte sich 
Stephan Kurz den Vereinsmeistertitel 
erneut erspielen. Dirk Frankenhäuser, der 
Stephan Kurz unterlag, belegte somit den 
zweiten Platz. Den dritten Platz erreich-
te Maximilian Fischer. Auch im Doppel 
spielte Dirk Frankenhäuser vorne mit und 
konnte sich so mit Cornelia Schermer den 
Vereinsmeistertitel im Doppel sichern.
Die Siegerehrung findet wie immer im 
Sonnengarten statt, bei der bei ausge-
lassener Stimmung gefeiert wird.

Kolpingsfamilie
Lautenbach

Altmetall- und  
Altpapiersammlung
Am Freitag, 25. Oktober, führen die 
Kolpingsfamilie, der Musikverein und 
die Freiwillige Feuerwehr Lautenbach 
eine Altpapier- und Altmetallsammlung 
durch. Das Altpapier oder Altmetall soll-
te am Sammeltag bis 15 Uhr gut sichtbar 
an dem Straßenrand abgestellt sein. 
Für das laufende Kalenderjahr ist keine 
weitere Sammlung vorgesehen. Die Lau-
tenbacher Vereine freuen sich über die 
Unterstützung aus der Bevölkerung.

Fußball-Club
Obertsrot

Rastatter SC/DJK zu Gast 
auf dem Hungerberg
Zum nächsten Heimspiel in der Be-
zirksliga Baden-Baden erwartet der FC 
Obertsrot am kommenden Sonntag, 20. 
Oktober, den Rastatter SC/DJK. Die Par-
tie auf dem Hungerberg wird um 15 Uhr 
angepfiffen. Die zweite Mannschaft des 
FCO, die in der Kreisliga B, Staffel eins, 
spielt, ist am Sonntag spielfrei.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Pflanzentauschtag
Am Samstag, 19. Oktober, findet von 10 
bis 12 Uhr der beliebte Pflanzentausch-
tag statt. Wer Samen, Ableger, Pflanzen, 
Stauden oder Sträucher übrig hat, bringt 
sie mit, wer Pflanzen braucht, sucht sich 
das Passende aus – kostenlos und ohne 
Verpflichtung, selbst etwas zu liefern. 
Im Oktober werden nach und nach die 
Gärten winterfest gemacht. Samen, z. B. 
von Malven, Stockrosen, Ringelblumen, 
Kapuzinerkresse, Zinien etc., können jetzt 
geerntet werden und Ableger, die beim 
Abräumen des Gartens anfallen, erfreuen 
beim Pflanzentauschtag einen neuen Be-
sitzer und landen nicht im Grünmüll. Bitte 
nur Pflanzen in handlicher Größe und 
mit Beschriftung mitbringen. Es sollten 
Kistchen oder Tüten mitgebracht werden, 
damit die Fundstücke mitgenommen 
werden können. Nicht nur die Mitglieder 
des Obst- und Gartenbauvereins sind zu 
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.

Obstbaumbestellung
Bestellwünsche können ab sofort bis zum 
10.11.2024 bei Walter Schmeiser (Tel. 
07224/50837) abgegeben werden. Die 
Lieferung erfolgt in Obertsrot und Hilpert-
sau frei Haus durch Vereinsmitglieder.

 
Stauden, Samen, Knollen wechseln ihre 
Besitzer:innen. Foto: Obst- und 
 Gartenbauverein Obertsrot-Hilpertsau, 
 Claudia Schnaible

 
Gerätturnen war ein Beitrag in der TVG-Turnshow.

 
Einen außergewöhnlichen Beitrag gestaltet die Gruppe Trongym bei der TVG-Turn-
show. Fotos: TVG, Josef Kern
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Schlossbergteufel
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am 02.11.2024, um 19 Uhr, im 
Foyer der Ebersteinhalle statt. Für die Pla-
nung wird eine verbindliche Anmeldung 
benötigt. Diese muss bis zum 25.10.2024 
per E-Mail (manuel_doerrer@web.de), 
WhatsApp, telefonisch (0171-2455923) 
oder persönlich beim 1. Vorsitzenden 
Manuel Dörrer erfolgt sein.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Binokelturnier
Am Samstag, 02.11.2024, veranstaltet 
der FC Auerhahn sein traditionelles 
Binokelturnier. Anmeldungen nehmen 
der „FCA-Binokel-Beauftragte“ und 
Turnierorganisator Jürgen Störtzer unter 
0176-56542903 oder Ralf Warth unter 
07224-67227 entgegen. Die Veran-
staltung findet im Vereinsraum in der 
Langenackerstraße ab 18.00 Uhr statt.
Der FC Auerhahn freut sich, zahlreiche 
Mitglieder und Freunde dieses traditio-
nellen Kartenspiels begrüßen zu dürfen.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Herbstfest
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
stellt beim Herbstfest am Sonntag, 3. 
November, seine Jugendarbeit vor und 
serviert unter anderem Wild als Mittag-
essen. Das Fest beginnt um 11 Uhr in der 
Festhalle in Reichental, Langenackerstr. 
4. In der Kaffeebar stehen Kuchen und 
Torten zum Kaffee bereit. Für die musi-
kalische Unterhaltung der Gäste werden 
die Lautenbacher Musikanten sorgen. 
Auch die Gemeinschafts-Jugendkapelle 
Obertsrot-Hilpertsau-Reichental unter 
der Leitung von Markus Weßbecher hat 
ihr Kommen zugesichert. Zum Festaus-
klang spielt der Musikverein Orgelfels 
Reichental unter der Leitung von Diana 
Jourdan. Am Nachmittag stellt der Mu-
sikverein seine Jugendarbeit dem Pub-
likum vor. Bei einem abwechslungsrei-
chen Programm zeigen die Jugendlichen 
mit ihren Ausbildern, was sie bisher 
auf ihren Instrumenten gelernt haben. 
Selbst die Jüngsten im Verein werden 
ihre Blockflöten-Stücke vortragen. 
Jugendleiterin Gisela Wieland und die 

Ausbilder des Vereins stehen den inter-
essierten Jugendlichen und deren Eltern 
für sämtliche Fragen zur Verfügung. Für 
die Kids konnte Ariane Wieland mit ihrer 
Betonmalerei gewonnen werden, wel-
che sie ab 12 Uhr anbietet und begleitet. 
Viele kennen sie vom Kinderferienpro-
gramm im Murgtal. Durch den Besuch 
der Veranstaltung wird die Ausbildung 
der Musikschüler unterstützt. Dafür 
danken die Musikschüler und der Musik-
verein Orgelfels Reichental. Alle Aktiven 
freuen sich auf zahlreiche Festbesucher. 
Weitere Infos zur Jugendarbeit und zum 
Verein unter musikverein-reichental.de

Altmetallsammlung
Am Samstag, 26.10., führt der MV Orgel-
fels Reichental seine Altmetallsammlung 
in Reichental durch. Gesammelt wird 
nur Altmetall, aber keine Elektrogerä-
te. Das Altmetall soll gut sichtbar ab 8 
Uhr am Straßenrand abgestellt sein. 
Bei Bedarf Abholung nach vorheriger 
Anmeldung bei Guido Wieland, Tel. 
0151 41223081 oder Anlieferung direkt 
am Container am Samstag, 26. Oktober, 
zwischen 9 und 12 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Most-Abend in der Kelter
Der Obst- und Gartenbauverein Rei-
chental veranstaltet am Freitag, 25. 
Oktober 2024, einen gemütlichen Most-
Abend in der Kelter in Reichental. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. 
Beginn ist um 18 Uhr. Die Vorstandschaft 
freut sich auf regen Besuch.

Bestellung Obstbäume und 
Beerensträucher
Der Obst- und Gartenbauverein Rei-
chental informiert, dass ab sofort 

Obstbäume und Beerensträucher bei 
Udo Janetzki, Südhangstr. 6, Tel.: 07224 
40501 oder E-Mail: uj40501@aol.com 
bestellt werden können. Bestellannah-
me bis Ende Oktober 2024.

 
Obstbaum- und Beerenstrauchbestellung 
ab sofort möglich. Foto: Obst- und 
Gartenbauverein Reichental, Udo Janetzki

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Arbeitseinsatz
Nach den schönen Sommertagen im 
Schwimmbad Reichental steht jetzt der 
Herbst vor der Tür. Damit die Badegäs-
te auch im nächsten Jahr wieder viele 
sonnige Tage im Schwimmbad genießen 
können, wird nun das Bad am Samstag, 
den 19.10., und am Samstag, den 26.10. 
2024, auf die Wintersaison vorbereitet. 
Ab 9 Uhr ist jede helfende Hand herzlich 
willkommen.

Sportverein
Staufenberg 1923

Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung des 
Sportvereins Staufenberg am Freitag, 
den 08.11.2024, um 19 Uhr im Gasthaus 
zur Sonne.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen

 
Die Nachwuchsmusiker des Vereins stellen sich vor.  
 Foto: Edith Wieland, MV Orgelfels Reichental
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3.  Geschäfts- / Kassenbericht
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Bericht Veranstaltungen und Clubhaus
6.  Bericht Spielausschuss
7.    Bericht Jugendabteilung, Breiten-

sport & Kursprogramm
8.  Aussprache zu den einzelnen Berichten
9.    Entlastung der Gesamtvorstandschaft  

& Kassenprüfer
10. Ehrungen
11. Festsetzen der Mitgliedsbeiträge

12. Aktuelle Situation der Auwiesenhütte
13. Anträge und Verschiedenes
Anträge können gerne per E-Mail  
eingereicht werden unter  
info@svstaufenberg.de.

Lokalderby  
gegen den FV Hörden
Am Samstag, den 19.10.2024, empfängt 
die SG Staufenberg/Gernsbach den Lo-

kalrivalen FV Hörden zum Derby auf dem 
Auwiesensportplatz in Staufenberg. 

Die Reservemannschaften machen den 
Beginn um 14 Uhr, Anpfiff für die ersten 
Mannschaften ist um 16 Uhr. 

Alle Interessierten und Fans sind 
herzlich eingeladen, einer hoffentlich 
spannenden und energiegeladenen 
Partie zu folgen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Blumenweg 15
E-Mail-Kontakt:  
info@christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 18. Oktober
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 20. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Jonas Fetzer 
von der Citychurch Karlsruhe
Rumänische Gemeinde
Samstag, 19. Oktober
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 20. Oktober
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche Gernsbach  
und Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
E-Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
E-Mail: paulusgemeinde.gernsbach@
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 19. Oktober
18 Uhr Gottesdienst St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz
Sonntag, 20. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfir-
mation und Abendmahl, Pauluskirche, 
Pfr. Jochen Lenz
Dienstag, 22. Oktober
19 Uhr Probe Projektchor, Paulus-Saal, 
Roseli Peuker

Mittwoch, 23. Oktober
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Gemeindesaal, St. Jakob, Pfr. Jochen 
Lenz und Pfrin Solveigh Walz

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel.: 07224 995790
Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728

Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag von 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr

Firmung 2024
Nach intensiven Erfahrungen bei der 
Vorbereitung auf das Sakrament der 
Firmung werden nun aus den Seelsorge-
einheiten Gernsbach und Forbach-Wei-
senbach mehr als 50 junge Menschen 
die Firmgottesdienste mit Weihbischof 
Dr. Birkhofer am 18. und 19. Oktober 
feiern. 
Die neuen Wege, die mit dieser Art 
der Firmvorbereitung eingeschlagen 
wurden, sind nur möglich durch die Un-
terstützung zahlreicher ehrenamtlicher 
Erwachsener und Jugendlicher, die ihre 
Begabungen, ihre Fähigkeiten und ihre 
Freizeit in den Dienst des Glaubens ge-
stellt und der Kirche vor Ort ihr Gesicht 
gegeben haben. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott!“ für die vielen Einsätze in unter-
schiedlichen Feldern:
• Bei der Mitgestaltung des Info-

abends und des Eröffnungsgottes-

dienstes in Forbach
• Beim Begleiten der Sternwanderung 

„Dinner mit Gott“ und der Gestal-
tung der Stationen

• Beim intensiven Mitleben und Ge-
stalten der „Ora et Labora“- Woche, 
sowohl inhaltlich als auch kulinarisch

• Bei der inhaltlichen und musikali-
schen Mitgestaltung der Firmgottes-
dienste

• Bei der technischen Unterstützung 
und beim Transport unterschied-
lichster Dinge

• Bei allen, die unermüdlich für alle 
gebetet haben und dies auch weiter 
tun

Ein ganz besonderer Dank gebührt dem 
Firmteam, das von der ersten Planung 
an bis zur Abschlusseinheit alles so 
engagiert, begeisternd und mit großer 
Kraft getragen hat: Katja Hahn-Missal, 
Anja Laubel, Annette Klumpp und den 
indischen Schwestern Shaiji und Vijitha.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Fr., 18.10.2024
17 Uhr Hl. Messe mit Firmung durch 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer mit dem 
Projektchor

So., 20.10.2024
10:30 Uhr Hl. Messe, anschließend 
Friedensgebet 
10:30 Uhr Kinderkirche St. Marien 
Gernsbach beginnend in der Liebfrauen-
kirche, Marienhaus - Gernsbach

Di., 22.10.2024
18 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 23.10.2024
16 Uhr Wort-Gottes-Feier, Murgtal-
wohnstift

Do., 24.10.2024
18:30 Uhr Hl. Messe,  
MediClin Rehazentrum
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HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Fr., 18.10.2024
18 Uhr Rosenkranz

Sa.,19.10.2024
18:30 Uhr Hl. Messe
Seniorennachmittag  
im Bernhardusheim Obertsrot
Am Mittwoch, den 23. Oktober 2024, 
findet der nächste Seniorennachmittag 
wieder ab 14.30 Uhr statt.
Eingeladen zur Unterhaltung nach Kaf-
fee und Kuchen wurde Pastoralreferent 
Marco Greipel. Er wird die Besucher mit 
seinen Zauberkünsten unterhalten und 
zum Staunen bringen.
Den Fahrdienst übernimmt wieder  
Horst Hartmann. Anmeldung unter  
Tel. 07224/50429.
Das Seniorenteam freut sich auf rege 
Teilnahme.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental
So., 20.10.2024
9 Uhr Hl. Messe
Rosenkranzgebet  
im Oktober bei der Fatimakapelle
Im Oktober findet erneut ein gemeinsa-
mes Rosenkranzgebet am Montag, den 
21. Oktober, bei schönem Wetter um 
17 Uhr an der Fatima-Kapelle statt. Bei 
schlechtem Wetter ist das Gebet in der 
St. Mauritiuskirche. Das „Rosenkranz-
Team“ freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer. 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstr. 32
Sonntag, 20. Oktober 2024
9.30 Uhr Gottesdienst
10 Uhr Jugendgottesdienst in KA-Süd

Mittwoch, 23. Oktober 2024
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org

Donnerstag, 17. Oktober
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 20. Oktober
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Warum ist es wichtig, dass wir selbst-
lose Liebe zeigen?“

10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Jehova 
möchte, dass alle zur Reue finden“ aus 
der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 20.10.
18 Uhr ERlebt - Gottesdienst einmal 
anders.
Das Thema des ERlebt-Gottesdienstes 
lautet: „Wunder gescheh‘n“.
Mit Prädikantin Karius und dem  
Lobpreischor
Sonntag, 27.10.
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Rouw
Sonntag, 3.11.
10 Uhr Gottesdienst mit  
Pfarrerin Solveigh Walz
Sonntag, 10.11.
10 Uhr Gottesdienst mit  
Pfarrerin Solveigh Walz
Sonntag, 17.11.
10 Uhr Gottesdienst mit  
Pfarrerin Solveigh Walz
Lobpreischor
Der Lobpreischor probt im Oktober an 
folgenden Tagen immer um 20 Uhr in 
Forbach: 28.10.
Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im katho-
lischen Gemeindezentrum Weisenbach 
findet wieder ab Dienstag, 22. Oktober, 
um 12 Uhr statt. 
Anmeldung unter Tel. 07224/1434  
(Frau Marlies Fritz).
Vorankündigung -  
Nachtgeschichten in der Bibel

21.11.  27.11.  05.12.
19 Uhr
Evangelische Kirche Forbach
Die Nacht wird oft als dunkel und be-
drohlich empfunden. Im Bibellesepro-

jekt „Nachtgeschichten“ soll die Bibel als 
Impulsgeberin ins Spiel gebracht wer-
den. Manchmal sind Nachtsituationen 
nicht nur ausweglos und finster, sondern 
Chance zu Veränderung und Neubeginn. 
In vielen biblischen Texten zeigt sich 
ganz zaghaft die Morgenröte.
An drei Abenden sollen drei große, 
biblische Nachtgeschichten gelesen 
und besprochen werden. Vorwissen 
wird hierfür nicht benötigt. Anmeldung 
erbeten bei Solveigh.Walz@kbz.ekiba.
de oder 0155/60478952.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr erreichbar,  
Tel. 07228/2344, E-Mail:  
forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
Frau Pfarrerin Walz erreichen Sie wie 
folgt: Tel.: 0155/60478952
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick,  
Tel. 0176/47132073, E-Mail:  
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de
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